


Gott von Herzen 
dienen 

Nehemia 3:1-3



Nehemia 3:1-3
Und der Hohepriester Eljaschib machte sich 

mit seinen Brüdern, den Priestern, auf, und sie 
bauten das Schaftor. Sie heiligten es und 

setzten seine Torflügel ein. Und sie heiligten 
es bis an den Turm Mea, bis an den Turm 
Hananel. (2) Und ihm zur Seite bauten die 
Männer von Jericho. Und daneben baute 

Sakkur, der Sohn Imris. (3 )Und das Fischtor
bauten die Söhne Senaas. Sie bauten es aus 
Balken und setzten seine Torflügel ein, seine 

Riegel und seine Sperrbalken. 





Wer (und wer nicht) 
mitgearbeitet hat.

• Die Ersten, die den Bau begonnen 
haben waren der Hohepriester und 
seine Kollegen.

1: Und der Hohepriester Eljaschib
machte sich mit seinen Brüdern, den 

Priestern, auf, und sie bauten das 
Schaftor ...



Wer (und wer nicht) 
mitgearbeitet hat.

• Aber auch 8 Vorsteher werden erwähnt. 

9: Und daneben besserte Refaja, der 
Sohn Hurs, aus, der Oberste des halben 

Bezirks von Jerusalem....



Wer (und wer nicht) 
mitgearbeitet hat.

• Das Traurige jedoch ist, dass nicht alle 
Vornehmen mitgeholfen haben. 

5: Und daneben besserten die Tekoïter
aus. Aber die Vornehmen unter ihnen 

beugten ihren Nacken nicht zum Dienst 
für ihren Herrn.



Wer (und wer nicht) 
mitgearbeitet hat.

• Sogar ein Goldschmied und ein 
Salbenmischer legten Hand an. 

8: Daneben besserte Usiël, der Sohn 
Harhajas, aus, der Goldschmied. Und ihm 

zur Seite besserte Hananja, der 
Salbenmischer, aus. Und sie befestigten 

Jerusalem bis an die breite Mauer.



Wer (und wer nicht) 
mitgearbeitet hat.

• Und ein Vorsteher arbeitete gar mit 
seinen Töchtern. 

12: Und daneben besserte Schallum, der 
Sohn des Lohesch, aus, der Oberste des 

<anderen> halben Bezirks von 
Jerusalem, er und seine Töchter.



Wer (und wer nicht) 
mitgearbeitet hat.

• Das verdeutlicht, dass wir alle 
mithelfen müssen im Bau des Reiches 
Gottes; keiner darf außen vor bleiben.

• Niemand ist zu vornehm; niemand zu 
unbedeutend; niemand zu schwach!

• Alle zusammen müssen wir Hand 
anlegen an den Bau des Reiches 
Gottes.



Was jeder wiedererbaut hat.

• Manche stellten ein Stück Mauer wieder 
her, andere ein Tor.

• Aber es gab ein paar, die etwas mehr 
gemacht haben als normal; ein 
Vorsteher überdachte sogar das Tor. 

15: Und das Quelltor besserte Schallun, 
der Sohn Kolhoses, der Oberste des 

Bezirks von Mizpa, aus. Er baute es und 
überdachte es und setzte seine Torflügel, 
seine Riegel und seine Sperrbalken ein....



Was jeder wiedererbaut hat.

• Andere haben gar ein zweites Stück in 
Angriff genommen. 

4+21: Und ihnen zur Seite besserte 
Meremot aus, der Sohn Urias, des 

Sohnes des Hakkoz ... (21) Nach ihm 
besserte Meremot, der Sohn Urias, des 

Sohnes des Hakkoz, einen weiteren
Mauerabschnitt aus, vom Eingang des 
Hauses Eljaschibs bis zum Ende des 

Hauses Eljaschibs. 



Was jeder wiedererbaut hat.

• Ein Team übertraf alle und baute 400 m 
Mauer, was ca. 10% der Mauer 
entspricht. 

13: Das Taltor besserten Hanun und die 
Bewohner von Sanoach aus. Sie bauten 

es und setzten seine Torflügel, seine 
Riegel und seine Sperrbalken ein und 
<bauten weiter> tausend Ellen an der 

Mauer bis zum Aschentor



Was jeder wiedererbaut hat.

• Wir können das machen, was von uns 
erwartet wird oder auch wesentlich 
mehr. Es ist eine Frage unseres 
Herzens.



Wie manche gearbeitet 
haben.

• Manche scheinen den Bau besser 
abgeschlossen zu haben als andere.

8: Daneben besserte Usiël, der Sohn 
Harhajas, aus, der Goldschmied. Und ihm 

zur Seite besserte Hananja, der 
Salbenmischer, aus. Und sie befestigten

Jerusalem bis an die breite Mauer. 



Wie manche gearbeitet 
haben.

• Andere wiederum haben es wirklich für 
den Herrn getan.

1: Und der Hohepriester Eljaschib
machte sich mit seinen Brüdern, den 

Priestern, auf, und sie bauten das 
Schaftor. Sie heiligten es und setzten 

seine Torflügel ein. Und sie heiligten es 
bis an den Turm Mea, bis an den Turm 

Hananel.



Wie manche gearbeitet 
haben.

• Ein paar Wenige haben mit besonderer 
Begeisterung das Werk vollbracht. 

20: Nach ihm besserte Baruch, der Sohn 
Sabbais, eifrig einen weiteren 

Mauerabschnitt aus, <und zwar> vom 
Winkel bis zum Eingang des Hauses des 

Hohenpriesters Eljaschib.



Wie manche gearbeitet 
haben.

• Mit welcher Einstellung tun wir das 
Werk des Herrn?

• Wenn du mit Begeisterung für den 
Herrn mitarbeitest, dann wird das nicht 
vergebens sein!




